
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 01.10.2022 (11:14) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)

ASV Eggstätt : SV 1963 Riedering 
Freitag, 30.09.2022, 20:00 Uhr

Knappes Satzverhältnis spiegelt engen Kampf zwischen dem 
ASV Eggstätt und dem SV 1963 Riedering im Endergebnis 
wider

Dank dem mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der ASV
Eggstätt das Spiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 (Bayerischer TTV - Oberbayern-Ost)
gegen den SV 1963 Riedering am Freitagabend mit 6:4 gewinnen. Bis es so weit war, erlebten die
Zuschauer am Freitag ein hart umkämpftes und ausgeglichenes Spiel. Den umjubelten Siegpunkt
erzielte im 1. Saisonspiel Stephan Zollner durch den Sieg im zweiten Einzel, mit dem der 6. Punkt für
die Heimmannschaft in diesem Mannschaftskampf unter Dach und Fach war. Wie eng der
Mannschaftskampf wirklich war, zeigte am Ende das Satzverhältnis von 21:20.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Hekele / Kallabinski machten mit Hollo-Vaughan / Zilken
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Hierbei überließen Hekele /
Kallabinski ihren Gegnern im dritten Satz nicht mal einen Punktgewinn. Bis in den letzten Durchgang
ging das Doppel zwischen Forstner / Zollner und Maticic / Stuhlreiter, das Forstner / Zollner
letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnten. Der finale Durchgang endete hierbei
im Übrigen mit nur zwei Bällen Unterschied. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Einen Zähler für das Team verpasste Wilhelm Hekele bei der engen
Niederlage im fünften Satz gegen Ivan Maticic. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei
Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Trotz Blitzstart verlor Christian
Kallabinski sein Spiel gegen Nicole Hollo-Vaughan letztlich in vier Sätzen. Anschließend ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:2 an den Tisch. Mit 3:1 hatte Christian Forstner im
Einzel gegen Maria-Magdalena Stuhlreiter, das im Vorhinein als auf Augenhöhe eingestuft werden
konnte, die Nase vorn. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Glücklich
über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Sebastian Zilken war der Gastgeber Stephan Zollner.
Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Zollner mit dem kleinstmöglichen Vorsprung
von lediglich zwei Punkten ins Ziel brachte. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
somit 4:2. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Nicole Hollo-Vaughan wurden wenig später Wilhelm
Hekele unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Die gewinnbringende Taktik fehlte Christian
Kallabinski bei seiner 0:3-Niederlage gegen Ivan Maticic ab dem ersten Ballwechsel und konnte
somit das Match nicht so ebenbürtig gestalten, wie man es im Vorfeld zumindest auf dem Papier
hätte eher erwarten können. Da war final wirklich nichts zu holen. Mit 3:1 hatte Christian Forstner im
Einzel gegen Sebastian Zilken, das im Vorfeld als offen eingestuft werden konnte, wiederum die
Nase vorn. Zu guter Letzt ging es im finalen Einzel noch einmal um alles. Das Einzel zwischen
Stephan Zollner und Maria-Magdalena Stuhlreiter endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Wie eng dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich
zwei Bällen Differenz endete. Damit war das letzte Match des Tages im Kasten und der
Mannschaftskampf mit einem 6:4 Erfolg für den ASV Eggstätt beendet.

Nach diesem Sieg des ASV Eggstätt geht es nun im nächsten Spiel am 10.10.2022 gegen den ASV
Grassau II, während der SV 1963 Riedering am 07.10.2022 gegen den ASV Grassau II antritt.
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 Statistik:
 ASV Eggstätt

Doppel: Hekele / Kallabinski 1:0, Forstner / Zollner 1:0 
Einzel: W. Hekele 0:2, C. Kallabinski 0:2, C. Forstner 2:0, S. Zollner 2:0 

 SV 1963 Riedering
Doppel: Hollo-Vaughan / Zilken 0:1, Maticic / Stuhlreiter 0:1 
Einzel: N. Hollo-Vaughan 2:0, I. Maticic 2:0, S. Zilken 0:2, M. Stuhlreiter 0:2


